
LICHTWEGANDACHT 

 
V Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
A Amen. 
V Mit Jesus Christus sind wir auf dem Weg. 
A Mit Jesus Christus gehen wir den Lichtweg. 
 
 

3. STATION: Der Auferstandene begegnet Maria aus Magdala. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

V Christus Sieger, Christus König, Christus Herr in Ewigkeit. 
A Christus Sieger, Christus König, Christus Herr in Ewigkeit. 
 
L Maria vom Magdala stand draußen am Grab und weinte. Der 

  Auferstandene tritt zu ihr und redet sie an: „Maria!“ Da erkennt sie ihn 
 und sagt auf hebräisch zu ihm: „Rabbuni!“, das heißt: „Mein Meister!“ 
 (vgl. Joh 20,11-16) 

 
V Sei gepriesen, Herr Jesus Christus, Sohn des lebendigen 

 Gottes. Du hast Maria von Magdala bei ihrem Namen 

 gerufen. 



A Komm, Herr Jesus, und steh uns bei, dass wir dir begegnen 

 und verwandelt werden in dein Bild. 

 

L Beim Propheten Jesaja heißt es: „Fürchte dich nicht, ich habe 

 dich bei deinem Namen gerufen. Du bist mein ...“  

 Jeder von uns ist ganz persönlich von Jesus gerufen, in  der 

 persönlichen Angst, in der Trauer, in der Not. 

 

V Herr Jesus Christus, du bist der gute Hirte, der die Seinen 

 beim Namen ruft. Wir beten dich an. 

A Du willst durch deine Liebe unsere Liebe entzünden. 

 Jesus, wir danken dir. 

 

V Sprich denen, die in Trauer und Angst sind, deine liebende 

 Nähe zu. Lass uns erfahren, dass deine Gegenwart die Angst 

 in Freude verwandelt.  

A Wir bitten dich erhöre uns. 

 

MEDITATION  

 Sie steht am Grab und sucht den Herrn. Er ist nicht da!  

 Er spricht sie an! Fürchte dich nicht! Hab keine Angst! Ich 

 verlasse dich nicht! Ich bin dir nahe!  

 Ich kenne die Meinen. Das ist mein Versprechen. Jetzt und 

 allezeit! 

 

STILLE 

 
V Auferstandener Herr Jesus Christus 

A Komm und erneuere diese Welt. 

 

 
Vater unser im Himmel, geheiligt ….. 
 
Gegrüßet seist du Maria, voll der Gnade ….. 


